
VORWORT

Über die Jahre hat EASPD ein Netzwerk aufgebaut, 
das heute mehr als 15.000 Anbieter von 
Unterstützungsdienstleistungen für Menschen 
mit Behinderungen und ihre Familien in ganz 
Europa umfasst. Die vertretenen Dienstleister 
begleiten den gesamten Lebenszyklus eines 
behinderten Menschen und reichen von 
Frühförderung, Bildung, Arbeit/Beschäftigung, 
Wohnen, Freizeitgestaltung, Kulturangeboten, 
Tageszentren bis zu Serviceangeboten für Ältere 
und Wohnheimen.

Menschen mit Behinderungen haben ein 
Recht auf ein unabhängiges Leben in einer 
inklusiven Gesellschaft und auf vollkommene 
Chancengleichheit mit Menschen ohne 
Behinderung. Der wichtigste Leitfaden für dieses 
Ziel ist der umfassende Rechtsrahmen, den die 
Vereinten Nationen mit der Konvention über 
die Rechte für Menschen mit Behinderungen 
festgelegt haben (UN-BRK). Die Ziele der Vereinten 
Nationen für nachhaltige Entwicklung bilden 
außerdem den Rahmen für die Entwicklung von 
inklusiven und nachhaltigen Gesellschaften. 

Unterstützungsdienstleistungen auf der 
Grundlage der Menschenrechte können einen 
bedeutenden Beitrag zur Ausübung dieser Rechte 
leisten, indem sie Zugang, Teilhabe und Inklusion 
in der Gesellschaft vorantreiben. Wo spezialisierte 
Angebote erforderlich sind, sollten die Rechte auf 
Unabhängigkeit und Teilhabe an der Gesellschaft 
handlungsleitend sein. In ihrer Ausgestaltung 
sollten sie sich an den individuellen Bedürfnissen 
orientieren und mit Hilfe der Methoden des „Co-
Production“ entwickelt, umgesetzt und überprüft 
werden. „Co-Production“ bedeutet, dass alle 
Entwicklungen durch eine Wechselwirkung 
und auf Augenhöhe zwischen den Menschen 
mit Behinderungen, ihren Familien, Freunden 
und den Fachexperten erfolgen. Wenn 
Unterstützungsleistungen auf diese Weise 
gemeinsam erbracht werden, sind sie mit hoher 

Wahrscheinlichkeit eine wirkungsvolle treibende 
Kraft für Veränderung und Selbstermächtigung 
und können als ein lebendiges Zeichen für eine 
Inklusion für alle wirken. 

Europäische und Pan-europäische Institutionen, 
Regierungen und andere Unterzeichnerparteien 
der UN-BRK müssen ihre Verantwortung 
wahrnehmen – auch in Zeiten von Sparprogrammen 
und Budgetkürzungen – um sicher zu stellen, 
dass die in der UN-BRK festgelegten Rechte 
für Menschen mit Behinderungen auch in die 
Realität umgesetzt werden. Dabei sollten sie 
aktiv mit Organisationen der Zivilgesellschaft und 
anderen Akteuren, einschließlich der von EASPD 
vertretenen Anbietern sozialer Dienstleistungen, 
zusammen arbeiten.

Unabhängig davon, ob 
Unterstützungsdienstleistungen von allgemeinen 
oder spezialisierten Anbietern erbracht werden, 
bleibt die öffentliche Hand für eine ausreichende 
Finanzierung verantwortlich, um sicherzustellen, 
dass die Unterstützung in ausreichendem Ausmaß 
und in hoher Qualität für alle zugänglich bleibt 
und die Chancengleichheit für Menschen mit 
Behinderungen wirkungsvoll gefördert wird. 

Die Mitglieder von EASPD stehen vor einer ganzen 
Reihe von Herausforderungen, die sich aus der 
Vielfalt ihrer Wirkungsbereiche ergeben. Es ist von 
höchster Wichtigkeit, sich mit allen Stakeholdern 
in Europa und darüber hinaus auszutauschen 
und zusammenzuschließen. In diesem Tun 
betonen EASPD und seine Mitglieder die Rolle 
und Bedeutung von Unterstützungsleistungen für 
Menschen mit Behinderungen und gehen starke 
Partnerschaften mit den Anbietern allgemeiner 
sozialer Dienstleistungen, den Kostenträgern, 
den relevanten Stakeholdern sowie mit anderen 
lokalen, regionalen und nationalen Anbietern 
sozialer Dienstleistungen ein. 

EASPD IS THE EUROPEAN ASSOCIATION OF SERVICE PROVIDERS FOR PERSONS WITH DISABILITIES. 

WE ARE A EUROPEAN NOT-FOR-PROFIT ORGANISATION AND REPRESENT OVER 15,000 SOCIAL 
SUPPORT SERVICE PROVIDER ORGANISATIONS ACROSS EUROPE AND DISABILITY. THE MAIN 
OBJECTIVE OF EASPD IS TO PROMOTE EQUAL OPPORTUNITIES FOR PEOPLE WITH DISABILITIES 
THROUGH EFFECTIVE AND HIGH-QUALITY SERVICE SYSTEMS.

UNTERSTÜTZUNGSDIENSTLEISTUNGEN FÜR MORGEN

Engagieren wir uns!
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VISION

Die Zukunftsvision von EASPD ist, dass jede Art von 
Unterstützung individuell erbracht und für alle zugänglich 
ist und individuell auf die Bedürfnisse und Wünsche der 
Menschen mit Behinderungen eingeht. 

Unterstützungsleistungen sind ein Menschenrecht und 
spielen eine wichtige Rolle bei Zugang, Teilhabe und Inklusion 
in die Gesellschaft. Wir wollen, dass die Gesellschaft diese 
Unterstützungsleistungen als Grundvoraussetzung der 
Menschenrechte versteht. 

UNTERSTÜTZUNGSDIENSTLEISTUNGEN FÜR MORGENEngagieren wir uns!

MISSION

EASPD – European Association of Service providers for Persons with 
Disabilities (Europäische Vereinigung der Dienstleistungsorganisationen 
für Menschen mit Behinderung) ist eine europäische Nicht-Regierungs-
Organisation, die Anbieter von Unterstützungsdienstleistungen im 
Bereich Behinderungen vertritt. Ihre Mitglieder decken mit ihren 
Leistungen das ganze Spektrum eines Lebenszyklus ab. 

Die Mission von EASPD ist es, die erfolgreiche Umsetzung der UN-BRK 
zu gewährleisten und seine Mitglieder bei der Gestaltung, Entwicklung 
und Etablierung von personenbezogenen Unterstützungsmodellen 
zu unterstützen, die auf die besonderen Bedürfnisse und Wünsche 
von Menschen mit Behinderungen eingehen,. EASPD fördert den 
Informations- und Entwicklungsaustausch sowie Innovationen und 
setzt sich dafür ein, Einfluss auf die Entscheidungsmechanismen auf 
europäischer und internationaler Ebene zu nehmen. 



STRATEGISCHE ZIELE

INTERESSENVERTRETUNG 
EASPD will der wichtigste Interessenvertreter für Anbieter 
sozialer Dienstleistungen in Europa zu sein.

Die Mitglieder von EASPD decken mit ihren Leistungen den gesamten Lebenszyklus eines 
Menschen ab. EASPD möchte seine Mitglieder stärken und sicher stellen, dass sie die volle 
Anerkennung des Sektors der Anbieter sozialer Dienstleistungen in Europa erhalten. EASPD 
will eine Verbindung zwischen der europäischen und internationalen und der nationalen 
und lokalen Politik schaffen, um soziale Inklusion voranzutreiben.   

WIE WOLLEN WIR DIES ERREICHEN?

Wir werden:

�� Für ein sozialeres Europa eintreten, indem wir die Umsetzung der 
Menschenrechte und die Entwicklung von gesetzlichen Rahmenbedingungen 
stärken, damit diese eine positive Wirkung für Dienstleistungsanbieter haben. 

�� Unsere Mitglieder aktiv bei der Einführung und Überarbeitung von gesetzlichen 
Rahmenbedingungen unterstützen, die für Anbieter sozialer Dienstleistungen 
und ihre Arbeit förderlich sind. 

�� Die nachhaltige Entwicklung von Unterstützungsdienstleistungen sicherstellen, 
indem wir an Finanzierungs- und Investitionskonzepten arbeiten, die die 
Rahmenbedingungen für Anbieter sozialer Dienstleistungen verbessern und 
Innovationen begünstigen 

�� An einer größeren Beteiligung aller relevanten Stakeholder arbeiten, um über 
den gesamten Sektor stabile Kooperationen aufzubauen 

�� Die Belange von Mitarbeiter/innen und Fachkräften besonders hervorheben, um 
die Attraktivität des Sektors und die Qualität der angebotenen Dienstleistungen 
zu verbessern

	 I.
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INNOVATION & KNOW-HOW 
EASPD möchte für die Entwicklung von innovativen 
Unterstützungsmodellen für Menschen mit Behinderungen 
überall in Europa eine führende Rolle übernehmen. 

EASPD wird durch die Schaffung von sozialer Innovation einen Beitrag bei der Ausgestaltung, 
der Entwicklung und dem Austausch über innovative Unterstützungsmodelle leisten, um 
die Anforderungen der UN-BRK auf diesem Gebiet zu erfüllen.  

WIE WOLLEN WIR DIES ERREICHEN?

Wir werden:

�� Die Integration und Stärkung der personenzentrierten Planung, der Beteiligung der 
Nutzer/innen, und der Anwendung von technologischen Neuerungen als wichtigste 
Elemente einer innovativen Erbringung von Unterstützungsdienstleistungen fördern

�� Die Identifikation, den Austausch und die Verbreitung von innovativen  
Unterstützungsmodellen im Sozialraum vorantreiben und kapazitätsbildende 
Aktivitäten zur Entwicklung von Innovation stärken

�� Die Zusammenarbeit mit akademischen und nicht-akademischen 
Forschungseinrichtungen begleiten und stärken und zu diesem Zweck „harte“ und 
„weiche“ Daten sammeln sowie faktengestützte Informationen bereitstellen, um mit 
ihrer Aussagekraft politische Entwicklungen zu fördern

�� Den Austausch und die Zusammenarbeit mit und zwischen den Mitgliedern sowie 
mit lokalen/regionalen Behörden und den wichtigsten Akteuren vor Ort stärken, um 
stabile Partnerschaften aufzubauen, die ihre Wirkungen auf lokaler Ebene zeigen 

�� Eine zentrale Anlaufstelle für den Wissensaustausch und die Entwicklung von 
gemeinsamen Projekten für die Erbringung von Unterstützungsdienstleistungen für 
Menschen mit Behinderungen sein
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MITGLIEDER–BESTIMMTE AUSRICHTUNG
EASPD möchte als starke, durch seine Mitglieder geführte und 
getragene Organisation seine Bedeutung im sozialen Sektor 
erhöhen und seine Steuerungsprozesse darauf ausrichten, eine 
nachhaltige Entwicklung des Verbandes zu gewährleisten. 

EASPD strebt eine größere Beteiligung durch Einführung neuer Steuerungsansätze an. 
Zusätzlich sollen zuverlässige Instrumente zur Wirkungsmessung der Aktivitäten von 
EASPD und des Erfolgs in der Umsetzung dieser Strategie entwickelt werden. 

WIE WOLLEN WIR DIES ERREICHEN?

Wir werden:

�� Eine Strategie entwickeln, um zusätzliche Mitglieder zu werben, indem vor 
allem geografische und sektorale Bereiche erschlossen werden, die derzeit 
bei den Mitgliedern unterrepräsentiert sind und ein Risikomanagement zur 
Absicherung einer langfristigen Finanzierung erarbeiten

�� Steuerungsprozesse überarbeiten und aktualisieren, um die Einhaltung von 
gesetzlichen und behördlichen Auflagen zu garantieren und eine bessere 
Steuerbarkeit und Teilhabe durch das Präsidium und die Generalversammlung 
sicher zu stellen

�� Die Rolle der Ständigen Ausschüsse und der Interessengruppen stärken, indem 
ihre Ergebnisse besser in die Arbeit von EASPD eingebunden werden

�� Den Austausch von Wissen und Information mit der Öffentlichkeit fördern 
um das Bewusstsein für den Wert von Unterstützungsdienstleistungen für 
Menschen mit Behinderungen und für die Gesellschaft als Ganzes zu stärken

�� Über die verschiedenen Instrumente und Plattformen von EASPD innerhalb 
seiner Mitgliedschaft den Informationsaustausch und das gegenseitige 
voneinander Lernen stärken

UNTERSTÜTZUNGSDIENSTLEISTUNGEN FÜR MORGENEngagieren wir uns!
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“Diese Strategie inspiriert uns alle dazu, eine inklusivere Gesellschaft zu schaffen, indem 
wir individuelle, qualitativ hochwertige Unterstützungsleistungen anbieten. Um das 
zu erreichen, werden wir dem Sektor weiterhin unsere klare Stimme verleihen, uns 
austauschen und über Grenzen hinweg voneinander lernen und dabei durch eine 
stabile Führung geleitet werden. Gemeinsam mit unseren wichtigsten Stakeholdern und 
Partnern werden wir uns für die Umsetzung unserer Vision einsetzen. 

Engagieren wir uns!”

UNTERSTÜTZUNGSDIENSTLEISTUNGEN FÜR MORGENEngagieren wir uns!

With the financial support of the European Union Programme for Employment and Social Innovation “EaSI” (2014-2020)
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FAZIT

Information über die Umsetzung dieser Strategie

�� ine externe Evaluierung wird die Umsetzung des Arbeitsplans 2017 überprüfen 
und darüber einen Bericht für die Organisation verfassen 

�� Jahresarbeitspläne für diese Strategie werden jedes Jahr erstellt. Diese werden 
Instrumente und klar definierte Indikatoren enthalten, an denen ein effektives 
Monitoring und eine Überprüfung des Erfolgs auf jährlicher Basis möglich sind

�� Eine externe Evaluierung wird die Umsetzung der Strategie und des Arbeitsplans 
überprüfen und einen Bericht verfassen 

Die nächste EASPD Strategie wird im Jahr 2020 diskutiert und 2021 finalisiert 
werden.

European Association of Service providers for Persons with Disabilities
Handelsstraat / Rue du Commerce 72, B-1000 Brussels
Phone: +32 2 233 77 20  |  Fax: +32 2 230 72 33 
Email: info@easpd.eu   |  Website: www.easpd.eu


